
HISTORISCHE RUNDGANG VON
HUNSPACH Einfach 

Start : Hunspach 
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45 min 

1,5 km 

3,3 Km - Hoffen 

Tourismusbüro Alsace
Verte von Hunspach 

Parkplatz Fussballplatz 

 

Carte IGN 3914 

Entdecken Sie eines der schönsten Dörfer Frankreichs
(2020), das sich durch eine bemerkenswert gut erhaltene
Einheitlichkeit seiner Architektur auszeichnet. Mit seinen
weißen Fachwerkhäusern, den gewölbten
Fensterscheiben und den Schaukelbrunnen versprüht
Hunspach einen einzigartigen Charme. 

Office de Tourisme de l'Alsace
Verte
03 88 80 89 70 - tourisme@alsace-
verte.com 

PRAKTISCHE INFORMATIONEN KONTAKT 
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https://pubalsace.dnconsultants.fr/components/com_leipub/assets/dl.php?file=https%3A%2F%2Fcarto.tourisme-alsace.info%2Ftraces%2F219008019.gpx
https://pubalsace.dnconsultants.fr/components/com_leipub/assets/dl.php?file=https%3A%2F%2Fcarto.tourisme-alsace.info%2Ftraces%2F219008019.gpx


ETAPPEN 

 50 rue principale 

 2 route de Hoffen 

 Pfarrhaus und 43 rue principale 

 Start Büro des Fremdenverkehrsamtes des Alsace Verte 

Pfarrhaus : Datiert auf 1743. Im Gegensatz zu den Häusern im Dorf ist das Pfarrhaus
vollständig aus Stein gebaut und hat ein vierseitiges Dach. Hauptstraße 43 : Schönes
opulentes Bauernhausensemble, das originalgetreu restauriert wurde. Im Hintergrund ein
erhöhter Schuppen, der den Unterkünften der Bediensteten entspricht. 

Vom Tourismusbüro aus überqueren Sie den Hof, um die "Maison des gîtes Ungerer" zu
entdecken, ihr wunderschönes, vollständig renoviertes elsässisches Bauernhaus und ihren
hübschen Garten mit Kinderspielgeräten. 

Die Häuser werden durch eine Seitentür betreten. Der Grundriss der Räume ist gleich und die
"Stub", der Wohnraum, liegt zur Straße hin. Die Häuser sind groß, da mehrere Generationen
in ihnen lebten. 

Hof eines traditionellen Bauernhofs. Die Wohngebäude und Nebengebäude, Stall, Pferdestall
und Schweinestall, umgeben einen offenen Hof. Die Häuser des Dorfes stammen größtenteils
aus dem 18. und 19. 



 

Typischer Hof aus Sandsteinpflaster. 

Die Schlichtheit des Gebäudes ist darauf zurückzuführen, dass das Dorf seit dem 16.
Jahrhundert vollständig protestantisch ist. Das Gebäude stammt aus dem Jahr 1757, der
Glockenturm aus dem Jahr 1874. Die Kirche wurde vollständig renoviert. 

Achten Sie auf den sichtbaren Lehm im Durchgang und den bläulichen Kalk, der die Ställe
vor Insekten schützte. 

Gepflasterter Weg, der durch die Obstgärten eine Verbindung zwischen dem Dorf, der Kirche
und dem Friedhof herstellt. 

 Kirche 

 30 rue principale 

 Rue principale, nach dem Haus Nr. 27 

 Rue St Paul, gepflasterter Weg "Plattewaigl 



 

Gesamtheit der bemerkenswerten Gräber, Ende des 19./Anfang des 20. 

Für die Region typischer Schaukelbrunnen und schöne Ansammlung von Häusern. 

Sie werden eine durchbrochene Fassade bemerken. Diese Öffnungen ermöglichen die
Belüftung des Raumes. 

73 rue principale : Bemerkenswertes Fachwerk in Rautenform an der Giebelseite. Rue du
moulin : Charmante kleine Häuser. 

 Friedhof 

 Am Ende der Rue de l'Ange 

 Rue de l'ange, gegenüber von Nr. 5 

 73 rue principale und rue du moulin 



 

Die gewölbten Fenster spiegeln den Platz wider und wahren die Privatsphäre ihrer
Bewohner. 

Das Haus in der Rue des moutons 12 stammt aus dem Jahr 1713. Es ist wahrscheinlich das
älteste Haus im Dorf. 

 Rue des moutons 

 Dorfplatz, Rathaus 




